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Tonarm setzt nach Betätigung der Absenkvorrichtung nicht
SchallpJ-atte auf
Tonatm senkt sich nach Eetätigen der Absenkvorrichtung zu
die SchallpIatte ab

F-LattenteLler bLeiLrt nach dem Auflsetzen des Tonarmes auf

auf die

schnelf auf

der Schall-
platte stehen
HorizontaLe Lagerreibung zu groß

lvlotor schaftet belm Aufsetzen des Tonarmes auf die Stütze nicht ab

Akustische Rückkopplung
Schmieranuleisung
Ersatzteile mit Explosionsdarstellung

Uechsefstrom 50 oder 6D I'2, umrüstbar durch
triebsroffe
11D/125, 22D/24D Volt umschaltbar
2-poliger Dual finphasen-Asynchronmotor mit
verstel-l-barem Treibrad
bei 22O V, 50 Hz: ca. 70 mA

bei 1'l 7 U , 6D Hzt ea. '1 15 mA

ca. 'l 0 Uatt

Austausch der An-

vertikal

CDS 650 mit

0r9 kg schuerer SandLiich-plattentel-l-er 2tr5 nn fl
45 und 33 1/3 l/nin
< a 0,2 /o, bewertet nach DIN 45 507

bezogen aul '1 00 Hz 1 ,4 cm/sec,
lvleßschal1platte DGG 99012 > 44 dB

piezo-elektrisches Keramik-Tonabnehmersystem Duaf
DupJ-o-Saphirnadel DN 6,
Auflagekraft: 4 p,
Ubertragungsberei-chz 2O - 16 00U Hz

2,3 kg

sind der finbauanuleisung zu entn"ehmen (Artiket Nr. 21e 7DD)
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Motor und Antrieb

Der Antrieb des Pl-attentellers erflolqt durch
einen Einphasen-Asynchronmotor mit in zuei
Ebenen ger,.ruchtetem Anker, superf inierten
Lagerstellen und vibrationsfreiem Laul über
e.in Treibrad, das zur Schonung,des Frik-
tionsbelages in der Ruhestellung des Gerä-
tes selbstlätig außer fingriff kommt.

Die Drehzahf des lvlotors ist, im Bereich
N-ernspannung + 10 rt konstant. Abueichungen
entslehen in Abhängigkeit und proportional
zur Netzf requenz. Die Anpassung des fvlotors
bei Netzfrequenzen von 50 oder 60 Hz er-
flolqt durch die Veruendung unterschied-
licher Antriebsrollen. Die Antriebsrclfe
(:S) ,ist mittels eines Geu.rindestif tes auf
der fvlotorachse gesichert.

Fi9. 1

Antriebsrclle 50 Hz: Artikef - Nr. 22D 418

Antriebsroll-e 60 Hz: Artikel - Nr. 22D 419

Die Einstellung der Pfattentelfer-Dreh-
zahlen von 33 1/3 und 45 tJ/nin. u-ird durch
Anheben bzu. Absenken des Treibrades (31 )

beuerkstelli.gt.

Entsprechend der Betätigung des lJinkef-
hebels (tt5) r,.'lrC durch dle Umschalt-
schiene (sZ) lie Schaltkurve (52) verdreht.
Der darin geführte Umschalthebel (SA) mit.
Sclruenkhebef (39), auf dem das Treibrad
gelagert -ist, verschiebt sich dabei in ver-
tikaler Richtung auf die der eingestellten
Drehzahl zugeordnete Stufe der Antriebs-
rolle.
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Tonarm

Der Tonarm des DuaI 42A isL federba.lanciert
rnd zur Aufnahme der Dual Einrast-Tcnab-
nehmersysleme einger-ichlel.

Nach dem Austausch des Tonabnehmersystems

oder des Tonarmes ist der Tonarm neu zu

balancieren und die Auflagekraft ernzu-
stellen. Auflagekraftskala auf rr0rr stellen
und mittels Rändelschraube (102) Balance
vnrnehmen.

Austausch des Tonarmes

f s r,.lird empf ohlen, im Bedarf sf alle den lonarm
kpl. mit Laqerbock auszutauschen. Hlerzu ist
ule folgt vorzugehen:

2,

Gerät auf Reparaturbock befestigen
und -n Kopf tage bringen
Tonarmle.itung an Anschtußplatte (98)

abföten
Zylinderschneidschraube (95) lösen und

Schuenkhebel (94) mit Abstelfschiene
(SZ) von der Achse des Lagerbockes neh-
men.

f iq. 2

links = Tonarm entlastet
rechts = Tonarm senkt sich ab

(Gerät von vorne gesehen)

Die Einstellung der Auflagekraft uird mit
dem Zahlenring (1 03) über die Kurven-
scheibe (BO) durcn Spannen bzr*r, Lösen der

Torsionsfeder (82) vorgenommen und ist
von 0 - 5 p stufenlos regulierbar.

4. Kunslstolf-sechskantmutter, (75)
(fatt= vorhanden) ca. 2 llmdreiunqen
nach rechLs drehen. Idealscheibe
(93) abnehmen.

5. Geräl in d-ie Normallaqe bringen und

Tonarm kp1. mit Lagerbock nach oben

herausziehen,

Be.im lvlont.ieren des Tonarmes mit Lager-
bock -ist in umgekehrter Reihenfolge zu

verfahren: Zunächst Volfs.tändigkeit des

Kugellagers prülen: 13 Stahlkugeln
1,5 mm /, Art.-Nr. 209 352. Tonarm ein-
setzen und verriegeln. Bel festgehal-
tenem Tonarm Gerät in die Kopflaqe brin-
gen und Tdealscheibe (S:) uieder in den

an der Achse des Lagerbockes vorge-
sehenen tlnstich drücken. Schr,-renkhebel-

(94) aufsetzen und mit Schraube sichern.
Vor dem Festziehen der Zylinderschneid-
schraube (ss) rinstelfehre (KDU 304,
Art.-Nr. 221 387) über den Anschlagbol-
zen der Abstellschiene stecken, Schu-renk-

hebel nach außen drücken, daß die Ab-
stellschiene an der Lehre ansteht und

unter kräftigem Druck des Schr,.lenkhe-

bels zum Tonarm, Zylinderschneidschrau-
be fest anziehen (fig. Z ). Damit 1st,

zugleich das erflorderliche Spiel im

Tonarmlager eingestellt.

a
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Bei Geräten mit Kunststoff-Sechskantmutter
(?S) ulrd diä Einstellung des Tonarm-
Lagerspiels uie folgt vorgenommen: Schuenk-
hebel so nach außen drücken, daß die Ab-
stellschiene an der Lehre ansteht und

Zylinderschneidschraube (SS) kraftiq

Tonarm-Aufsetz- und Hebeeinrichtung

Der Tonarmlift gestattet das behutsame
Aufsetzen des Tonarmes an jeder belie-
bigen Stell-e der Schallplatte.

Beim Iinschuenken des Tonarmes über die
Schallplatte uird der Netzschalter betä-
tigt und durch die Schalterarmbeuegung
uird qleichzeitig der Tonarmlift frei.
Bei Liftbetätigung durch Versch.ieben
des Absenkhebe-Ls (t Z:) aut ! uird über den

Verbindungshebel (lZl) aie Absenkber,.regung

auf den Liftbolzen (ttg) lUertragen, der
durch die Vlskosltätsdämpfunq im Llftrohr
den Tonarm Iänqsam auf die Schallplatte
absenkt,.

Fig. 3 Tonarmlift (Tonarm abgehoben)

anz.iehen. Kunststoff-Sechskantmutter
(ZS ) fest gegen die Idea.Lschelbe drehen
und uieder so ueit 1ösen (zurückdrehen),
bis gerade noch spürbares Spiel vorhan-
den ist.

Die Höhe der Abtastnadel über der SchalL-
platte bei angehobenem Lift läßt sich durch
Drehen der Stellschraube (1 10) variieren.
Durch Rechtsdrehen uird der Abstand ver-
größert, uährend sinngemäß durch Links-
drehen der Abstand zuischen Schallplatte
und Abtastnadel verk.l-einert ue rden kann.
Ab Uerk uird die finstellung so vorqe-
nornmen, daß bei über der Schallplatte
befindlichem Tonarm und Tonarmlift in
StelJ.ung V d-ie A.btastnadel einen Ab-
stand von ca. 5 mm zur Schallpfatten-
0berlJäche aufuleisL.
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Startvorgang und Endabschaltung

Durch Einschu-renken des Tonarmes uird Über

die Abstellschiene (lz) cer Schaltarm (90)

verdreht und der Netzschalter betätigt.
Die mit dem Schaltarm gekoppelte Schenkel-
feder (67) überträ9t die Drehbeue,gunq über
den Schalt,ulnkel auf den LJmschalthebel
(Se ), der den Schr,.ienkhebel (39) mitbe-
uegt und das darauf gelagerte Treibrad
(:t ) in fingriff mit Ant,riebsrolle und

Plattenleller bringt.

Nach dem Abspielen der Schallplatte, im

Bereich der Auslaufrilfe, qrelflL das auf

der Abstell-schiene (97) angeordnete Ab-

stellstück in die an der Reibpfatte (78)

vorhandene Aussparung. Dabei uird der Ab-

stellhebel (76) durch den am Platlentel-
ler befindlichen fvlitnehmer an den fappen

des Schaltarmes gedrückt und dreser in
en l-gegengesetzter Rlchtung urie beim Start-
vorqang verdreht,

Die Stromzuluhr ulrd durgh den Netzschal-
ter unLerbrochen, das Treibrad abgehoben

und der Tonarmlift gespannt. Der Ton-

arm hebt von der Schallplatte ab.

Beseitigung

1

1

a

-
Fehlersuchtabelle

Defekt Ursoche

Pfattenteller läuft nach
Anschluß des Gerätes und
finschuenken des Tonar-
mes nicht an,

fig" 4

a ) Stromzuf uhr zum lvlo-
tor ist rnlerbrochen.

a) Anschlüsse an Anschlußplalte und
Netzanschlußstecker und richlrgen
Sitz der Schnappfeder (+q) prüfen.

Ursoche

b) Lappen am Schaltarm dejustiert

c) Abstellschiene (17) verbogen

d) Antriebsrolle lose

Beseitigung

b) Lappen so justieren, daß bel elnge-
schr,.lenktem Tonarm die Nase der Ab-
stellschiene (gZ ) mit ca. 0, 1 mm

Abstand daran vorbeiläult.

c) Abstellschiene (97) ausrichten.
Einstellung ist richlig, uenn Nase
der Absteflsch-iene mit ca. 0,5 mm

Überhub am Lappen des Schaltarmes
angreift.

d) Abtriebsrolfe festschrauben

1
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Defekt

Plattentell-er erreicht nicht die er-
forderliche Drehzahl.

Ursoche

a) Antriebsroll-e .ist für eine andere
Netzfrequenz bestimmt

b)

c)

Schtupfl zr,rischen. Treibrad und' An-
triebsrolfe bzu. Treibrad und Plal-
tenteller

Übergroße Lagerreibung im lvlotor,
Treibrad oder Pl-attenteller

Beseitigung

a) Antriebsrolle austauschen

b) Friktionsflächen des Treibrades, der
Antrietrsrofle und des Plattentel-l-ers
reinigen, nötigenfall-s Treibrad aus-
tauschen. Vorsicht bei-m Aufsetzen
des Plattentelfers, Innenrand nach
dem Reinlgen nicht .mehr berühren !

c) Laqer reiniqen und neu ölen

Defekt Ursoche

Fig. 5

O,5 mm

Beseitigung

T

0

Uledergabe uird durch
Rumpeln beeinträchtigt

Nadel gleitet aus der
Spielrille

Auflagekraft stlmmt
nicht mit der tatsäch-
lichen Skalenanzeige
überein.

1ä

Reibunq zuischen Tonarm
und Llftbolzen

To.rarm setzt nach Be-
tätigung der Absenkvor-
richlung nicht aul die
Schallplatte auf .

Abnutzung serscheinunqen
am Treibrad (31)

Tonarm ist nicht
balanciert

TonarmauffagekrafL
zu gering

Abtastspitze der Na-
del abgeschliflen
oder abqesplittert

Zahlenring (t0:) frat
sich qelockert.

Tonarmhöhe (am Tonarm-
Iift) ist zu hoch ein-
qcSLUrIL.

Dämpfung durch Verunrei-
nigung des Sillconöl-s im
Liftrohr ist zu groß.

Treibrad austauschen, Friktionsflächen
vom Flattenteffer !nd der Antriebsroffe
mit fettlösendem lvlittel 9ründlich rej.-
nigen. ( plattentel.Ier-Innenrand und An-
triebsrolle nach dem.Reiniqen nicht mehr
mit den Fingern berühren ! )

a) Siehe Bedienungsanleitunga)

b)

c)

b)

c)

Auflagekraft auf den vom Systemher-
steller angegebenen Uert einstel.Ien.

Abtastnadel erneuern

T

r
T

Senkschraube (t O+) festziehen und Zahlen-
ring (1 U3) bis zum Anschlag im Uhr-
zeigersinn drehen. Senkschraube lcckern,rr0rr-lvlarke des federhauses auf lvlarkierung
am Tonarm stelfen (im Uhrzeiqersinn
drehen) und bei festgehaltenem Zahfen-
r.ing Senkschraube L,-rieder f estziehen.

lvlaximalen Abst,and der Abtastnadel von
der SchaIIpJ-atle (10 mm) durch Ver-
drehen der finstellschraube (t t 0) ei.n-
halten bzu. nicht überschreilen.

[ührungsstü ck (122) durch Linksdrehen
der Stelfschraube (1 1O) tOsen und Ver-
bindungsheb eL (121 ) abnehmen. Liltbol-
zen (119) herausnehmen. Liftbolzen und
Liftrohr reinigen und uieder mit "Uak-
ker Sil-iccnöl AK 500 000rr gleichmäßiq
bestrelchen. Ivejntuell ausgetretene
Streichmasse nach der lvlontaqe abu.tischen.



Fiq. 6 Defekt

Tonarm sehkt sich
Absenkvorrichtung
Schallplatte ab.

Ursoche

nach Betätigen der
zu schnel-I auf die

Dämpfung durch unsachgemäße Schmier-
stofl fbreimengung zur Dämpfungsmasse

zu gering.'

Beseitigung

Führungsstü ck (122) durch Linksdrehen
der Stellschraube (ttO) rosen und \fer-
bindungshebef (121) abnehmen. Liftbol-
zen (119) herausnehmen. Liftbolzen und

Liftrohr reiniqen und uieder mit "l,Jak-
ker Sil-iconöf AK 500 000" gleichmäßi9
bestreichen. fventue-lI ausgetretene
Streichmasse nach der Montage abu-rischen.

BeseitigungDefekt Ursoche

Plattenteffer bleibt
nach dem Auflsetzen des

Tonarmes auf der SchaIf-
platte stehen.

Horizontale Lagerrei-
bung zu groß

lvlotor schaltet beim Auf-
setzen des Tonarmes auf

d
die Stütze nicht ab.

Akustische Rückkopplung

Netzschalter hat die
Stromzuf uhr unterbrochen
(hat ausgeschalt,et).

a) tinstellmutter (?9)
dejustiert

b) Abstellschiene (9?)
streift am Lappen des

Schaltarmes.

fntstörkondensator im

Netzschafter ist de-
fekt (Kurzschluß).

l-hassrsLerle (2.8.
auch Anschlußleitun-
gen) streifen am

U e r k b r e t t a u s s c h n i t t .

Anschlußleitungen
s.ind zu straff ge-
spannt.

Nase (N) des Schaltarmes im Netzschafter
justieren. Beim finschuenken des Tonar-
mes und nach dem Ümschnappen der Schnapp-
feder (44) muß der Schaltarm einen
Überhub von 1 - 1,5 mm haben.

finst,effmutter so justieren, daß

zuischen Einst,elLmutter und IdeaI-
scheibe (S3) qerade noch spürbares
Spiel vorhanden ist,.

Lappen am Schaltarm so justieren,
daß bei ei.ngeschr,tenktem Tonarm die
Nase der Abstel-lschiene (SZ). mit
ca. 0,1 mm Abstand daran vorbei-
läuf t.

fntstörkondensator im Netzschafter
durch neues Ixemplar mit 10 DOD pl/
700 V ersetzen.

a) uerkbrettausschnitL nach den An-
gaben der Einbauanleltung aus-
richten, und qegebenenfalls Lei-
tung verlegen.

a)

b)

a)

b) b) Kabel fockern bzu. verlängern
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Fiq. 7 Schmierstell-en über der Pfatine

Fis Schmiersteffen unter der Platine

Schmieranweisung

Das Gerät uird im Uerk an
al-1en Lager - und Gleit-
steI.Len ausreichend qe-
schmlert. tin Irgänzen der
0l-e und Fette ist bei nor-
malem tebrauch des PIac-
tensp.ielers erst nach etua
2 Jahren erforderlich, da
d:e uichtigsren Lagersrel-
len (wlotorlaqer) mit üI-
speicherb-chsen ausqerü-
stet sind.

Laqerstellen und GIeit-
ffächen sollen eher spar-
sam aIs reichlich mit
Schmrerstof f en versehen
uerden. Ulchtig ist, daß
keinerle.i Ö1e und fette
aufl die Irlktionsflächen
des Treibrades, der An-
triebsroffe und des Plat-
tente].Lers kcmmen, ueil
sonsL 5ch-lupf e-tsteht,
Auch solfte das Berühren
dieser Tei.le aus den glel-
chen Gründen vermieden
L,.rerden.

Für das Nachschmieren sind
flolgende SchmiermitLel zu
veruenden:

Haftö1 Renotac
Nr. 342

BP Super .Viskosta-tik 10 u/30

Shefl Al-vania
Nr. 2

Uacker Sificonöl
AK 500 000

Shell AB 1'l

Eei der Veruendung unter-
schiedficher Schmierstof-
fe treten häufig chemische
Zersetzungs-Vorgänge ein.
lJm Schmierpannen zu ver-
meiden, empfehlen uir die'
Veruendung der oben ange-
gebenen 0riginal-Schmier-
stoffe.
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Ersatzteile

Pos.-Nr Art.-Nr Eezeichnung Anzahf Preis pro
Stück Dlvt

1

2
J

4
q

6
7

B

9

10
11
13
14
15
16
17
,1 

B

19
2l
21
22

23
24

26
lt
2S
29
30
31
JZ
JJ
34
35

36
37

38
39
4D
41
42

4-)
44
45
46
47
4B
49
50

3t

53
54
55d
56
57
tro

59

60
61
62
63
64
65
66
67
6B
69

220 213
22D 471
219 695
22D 472
210 624
2DO 352
2AA 713
20a 712
210 366
2trD ?11
21D 369
244 6DB
2A4 606
2DD 339
221 181
219 681
204 594
204 476
2tD 168
244 686
22D BD7
22D 461
220 460
22D 459
204 685
2tr4 468
214 5,22
2D1 452
22D 457
224 458
20D 122
20D 633
220 466
2DD 110
20D 182
220 126
220 418
22D 419
21D 220
21D 286

219 846
219 137
22D 152
21D 576
210 286

219 125
219 200
219 134
2D9 51tr
210 499
220 D92
2D4 469
22D 462
220 463
21D 147
219 144
219 237
206 5sD
219 114
219 141
21D 146
2DD" 447
210 283

213 968
21 1 628
221 389
210 1 44
219 202
Zra 121
22D 682
219 157
22D 467
210 143

I

Zentrierstilck 1

2
2
2
2
2
2
2
4
2
1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2
2
1

1

1

1

1

1

1

J

J

1

1

1

4
1

1

1

1

4
1

1

1

1

1

1

1

1

1

2
1

1

1

1

1

3
1

4
1

1

1

2
1

1

1

1

1

1

1

i
9
7

;
4

11

i

;
1

17
Itr

9

4

9

60x
2D
B5
85
a2
05
o7
09
01
01
tr2
a2
14
19
15
80
19
09
09
75
03
7D
60
90
B5
09
o4
24
50

03
03
BO
05
09
1D

__*
o2

D2
15
45
09
D2

D2
BO

10
12

^a
o4
03
03
50
50
ü1
10
05
75
BO

15
0'l
u3

D2
05
01
05
01
45
05
40
15
B0x
01

Transportsicherung kp1.
Ha.Isschraube mit Iinstich
Haf sschraube mi.t Ger,linde
Sche j.be 4,2/7 /D,3 sL
Drtreklcder
Sche.i h
Federlnnf
Sechskantmutter BIVI 4
lecierrinn
Sechskantmutter Ivl 5
Scheibe
Cummischei h
Puff
SchulzschraLih
llotoro-Latte knl
Hal-teblech knl
lvlotorofeil
lvlnlnrnflpi I

Laqerbrücke oben kpl
Scheibe 4,5/g/1 ,2 F
Ankpr knl -

Stator 11D/225 U kpl
Stat-nr 15U \/ knl -

Lagerbrücke unten kpI
Ansatzschrarrhe
Zylinderschraube AlYl 4 x 18
Rinoblende
Plattentellerbelag kpl. mit Ring
Plattentelter 205 mm F kp1. mit BeIag und Fing
Plattentellerslcherung
Sie herttnnsse hei he
Treibrad kn I
GI tschei h
Aufhänoefed
Dämofunosstilck
Antriebsrolle 50 Hz kpl
Antriebsrolle 60 Hz kpl
GeurindestiFL Y 2,6 x 3,5
Linsenbl-echschraube mit Kreuzschlitz
B 2.9 x 9-F
Atrdeck
Scht,renkhehel knl
P.Iastiksnhel I
Scheibe 3,D5/g/D,S sL
Linsenblechschraube mit Kreuzschlitz
B 2.9 x 9-S
Schalterplatte kpI
Schnaonfeder
Geu.l-indeb h
Kondensator 1! 000 pF, 700 V

Zylinderschraube Afvl 3 x 3D
Tsnl iensnhlrrrnh
l,iinkel
lvlotor 11O/22O U kpl
lYlotor 15fl \i knl -

Id f schei h 4
Scha-ltk
Schaltuinkel
Spannungsurähler kpI
f inbauolatte knl -
umschalthebel knl
Idealsnheihe i ?

Kabelschelfe
Linsenblechschraube mit Kreuzschfitz
E 2.9 x 6-5
Zuofed
Hchl-niet 3 x 0,3 x 5
Hii I sc
Idealscheibe 1 .9
Deckel flür Netzschalter
lvlilnehmer
Tellerl
Schenkel f ed
Tonarm kn l

Idea.Lscheihe I-5
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Pos.-Nr. Art.-Nr Eezeichnung Anzahl Freis pro
Stilnk DIVI

7D
'7 

1

72
73
74
75
76
77

79
BO

B1
B2
83
B4
B5
B6
B7
BB
B9
90
91
92
93
94
95
96
97
9B
99

'1 00
101
1D2
103
104
105
106
107
108
109
11D
111
1 '12

113
114
115
116
117
118
119
120
121
122
123
124
125
126
127**
**
Jr* $

221 383
221 816
221 43D
219 17 2
220 464
21D 1 44
219 2D6
220 469
219 203
221 384
219 153
219 184
219 186
219 124
221 183
200 650
21D 586
21D 362
219 213
2D2 268
220 468
21D 1 46
219 136
21A 147
219 195
218 583
21A 145
219 197
22D 479
219 842

207 343
22D 1 42
219 181
22A 473
219 764
21A 1 45
219 1BB
219 17 9
219 185
220 465
219 134
209 352
219 224
219 223
219 133
219 135
21D 182
210 643
210 1 46
219 191
219 192
219 193
219 194
219 145
214 145
219 151
219 929
21D 469
220 1 6D
219 704
219 701

1

1

1

1

1

2
1

1

1

1

1

1

1

1

1

2
1

1

1

1

1

3
1

2
1

1

4
1

1

1

1

1

1

1

1

4
1

1

1

1

1

13
1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

4
1

1

1

1

2

1

1

5

?

1

:

;

10
01
a2
10
35
01
05
90
30
't 5
10
05
15
05
15
14
D1
D2
4A
03
2A
01
10
01
4D
05
01
35
BO

03
B0x
90
2A
OE

03
D1

05
20
2g
4D
30
a2

,24
,25
,50
,'1 0

,03
,42
,01
,'1 0

, ü3
,10
,08
,45
;ü1

'10,15
,2?

Halterunq kp1. miL TA-Leitungen

StelIhüIse (auf Liflrohr)

Scheibe 3,2/7/D,5 sL
Sechskantmutter Blvl 3

Sechskantmulter fvl b

Zylinderschraube Alvl 3 x 4 mit Ringschne.rde

Abstellschlene kpI
Anschlußplatte kPI
Linsenblechschraube mit Kreuzschlitz

To.abrehmerkabel kpl

Linsensenkschraube fvl 2 6 X 6

d

Sicherunqssche-ibc geu
Scheibe 4,2/12/1 3L

Zylinderschraube Alvl 3 x 3

Verpackunqskart,on kpl.

Bedrenungsanleitung 4-sprachiq

x* TeiIe nicht," abgeblldet

vorbeha.LtenAnderufilgen

@

Die Notierungen verstehen sich
netto (Uarengruppe t) ab Uerk
einem x versehenen, bei denen
(Uarenqruppe t) handelt.

ohne IVluSt. freibleibend
mit Ausnahme der mit
es s-eh um BrutLopreise
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